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Expedia Group, ein weltweit führendes Unternehmen im Bereich Reisetechnologie, agiert in einem schnelllebigen, 
hochkompetitiven Talentmarkt. Da die Nachfrage nach spezialisierten Fähigkeiten – insbesondere in KI und Machine Learning 
– steigt, suchte das Talent-Acquisition-Team unter der Leitung von Dani Monaghan, SVP Global Talent Enablement, nach
einer Möglichkeit, die Recruiter-Experience zu verbessern. Die Lösung: Hiring Assistant, ein KI-Recruiting-Agent, der die
Talentteams von Expedia Group dabei unterstützt, schneller zu rekrutieren und sowohl die Recruiter- als auch die
Candidate-Experience zu verbessern – und gleichzeitig das Engagement für Fairness, Transparenz und menschliche Aufsicht
stärkt.

Herausforderung

Qualität, Geschwindigkeit und Fairness im Recruiting skalieren

Expedia Group musste spezialisierte, zukunftsgerichtete Talente schnell und weltweit einstellen, ohne bei Diversität oder 
Qualität Kompromisse einzugehen. Doch aufgrund der Volatilität der Reisebranche und hoher Rekrutierungsanforderungen 
führten manuelle Sourcing- und Screeningprozesse zu Engpässen.

Recruiter erhielten innerhalb weniger Stunden Hunderte Bewerbungen pro Rolle, was eine faire Bewertung erschwerte.
Zudem war es wichtig, Risiken wie algorithmische Verzerrungen oder unpersönliche Interaktionen zu adressieren, die mit 
technologischen Veränderungen einhergehen. Zeitaufwändige Aufgaben ließen wenig Raum für strategische Zusammenarbeit 
mit Hiring Managern oder für die Fokussierung auf entscheidende Momente entlang der Candidate Journey.

Expedia Group verbessert Talent 
Acquisition mit Hiring Assistant
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Erzielte Ergebnisse

79 % Effizienzsteigerung

Recruiter erzielten eine 
Effizienzsteigerung von 79 % 
beim Versenden von InMails an 
Kandidaten, die durch Hiring 
Assistant gefunden wurden – 
Zeit, die sie in strategische 
Initiativen und tiefere 
Kandidateninteraktionen 
investieren konnten.

Time-to-Hire um 30 
Tage reduziert

Die Gesamtzeit bis zur 
Einstellung sank von 80 auf 50 
Tage, teils durch eine 
Verkürzung der 
Anforderungsprüfungen – von 
22 auf 9 Tage. Schnellere 
Screeningprozesse waren ein 
maßgeblicher Faktor.

Steigerung des 
Kandidatenengagements

Hiring Assistant half, festgefahrene 
Suchprozesse zu lösen – zum Beispiel 
für eine komplexe 
Softwareentwicklungsrolle in Madrid, 
die mehr als 80 Tage unbesetzt war. 
Das Ergebnis: zwei hochwertige 
Einstellungen.

Besetzung komplexer, schwer 
zu rekrutierender Rollen

Die InMail-Akzeptanzraten stiegen von
40 % auf 56 %, was die Beziehungen 
zu Kandidaten stärkte und die 
Arbeitgebermarke von Expedia Group 
verbesserte.

Recruiter erzielten eine Effizienzsteigerung von 79 % beim Versenden von InMails 
an Kandidaten, die durch Hiring Assistant gefunden wurden – Zeit, die sie in 
strategische Initiativen und tiefere Kandidateninteraktionen investieren konnten.

Hiring Assistant ist wie Grundwasser – er arbeitet still im Hintergrund, selbst während 
man schläft. Man wacht mit 56 Kandidaten auf, fünf davon perfekt passend, und 
justiert von dort aus. Was früher eine Woche dauerte, dauert jetzt einen Tag.
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Wie LinkedIn unterstützt hat

Hiring Assistant als strategischer Beschleuniger

Nach einem Pilotprojekt mit Recruitern und Sourcern, die sich auf Professional- und Executive-Hiring konzentrierten, stellte 
Expedia Group deutliche Auswirkungen fest. Unterstützt wurde der Rollout durch maßgeschneidertes Onboarding, 
Echtzeit-Feedbackschleifen und Peer-Learning.

Hiring Assistant arbeitete im Hintergrund und identifizierte über Nacht qualifizierte Kandidaten, wodurch der Sourcingprozess in 
manchen Fällen von einer Woche auf einen Tag reduziert wurde. Durch die Anwendung recruiterdefinierter Kriterien optimierte 
das Tool das frühe Screening großer Bewerbervolumina. Erfahrene Recruiter überprüften dann die Empfehlungen, sodass 
menschliches Urteilsvermögen und Empathie weiterhin im Mittelpunkt jeder Einstellungsentscheidung standen.

Diese Veränderung schuf Freiräume für Recruiter, um stärkere Kandidatenbeziehungen aufzubauen, den Talentmarkt zu 
analysieren und Rollen besser an die Geschäftsanforderungen anzupassen.

Einführung von Hiring Assistant

Expedia Group legte Wert auf Transparenz, kontinuierliches Feedback und eine Kultur des Experimentierens.
Echtzeit-Support und Peer-Learning halfen, Skepsis gegenüber der Fähigkeit von KI abzubauen, Kandidaten für leitende oder 
spezialisierte Rollen zu finden. Der Start mit klar definierten, volumenstarken Rollen baute Vertrauen auf und lieferte schnelle 
Erfolge, was den Weg für eine breitere Einführung ebnete. Das Grundprinzip lautete Recruiting bleibt ein zutiefst menschlicher 
Prozess, unterstützt durch verantwortungsvolle Innovation.

Zukunftsausblick
Die Einführung von Hiring Assistant hat wesentliche Teile des Talent-Acquisition-Prozesses beschleunigt. Durch die Optimierung 
des frühen Sourcings und die Entlastung der Recruiter für strategische und menschzentrierte Aufgaben wurden messbare 
Verbesserungen erzielt. Gleichzeitig lernt das Unternehmen weiter, justiert und prüft ständig, um sicherzustellen, dass der Einsatz 
von KI im Recruiting fair, ethisch und respektvoll bleibt.

Die Einführung von Hiring Assistant hat 
eine Kultur des Experimentierens und der 
Begeisterung geschaffen. Durch 
Peer-Learning und transparente
Benchmarks konnten wir anfängliche 
Skepsis überwinden und erhebliche 
Effizienzgewinne erzielen.

Mit jeder Feedbackrunde liefert Hiring 
Assistant bessere Ergebnisse. Nachdem 
ich meine Intake-Notes verfeinert hatte,
wurden drei Kandidaten sofort zu 
Interviews weitergeleitet. Hiring 
Assistant spart mir so viel Zeit.
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